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Menſchen einander begegnen

Zuſammen

t e enNoch immer muß ich ü e de t 3
ü einige iSippen ſaen nachdenken jedoch kam ich mich Deiner An

nicht anſchließen für ins Menſchen ein Unglück ſſte e r e it an
nmehr eine Laune der Vorſ tuns vorbei Ehe S iſt das l zum 6 tern

r das ternn Wir ſchen ſind in dasDaſein e wollenSchaumkrönchen vergleichbar die
und nieder ſchaukeln und von

zum Herzen einesſuchen muß doch es iſt nicht immer nötig Aber

rungen gemacht und biſtnicht den von r n J v
en AuS andere Leute an Dir komiſch finden das

ann ſich nur mit Meiner Anſicht nach
t Du viel el Die Menſchen wollen nichta er e en 276der und Phüloſophen Gehört mein
e Wer Wie Recht aus den E

hrungen anderer gute giehen aber e Ware vollkommen Lebengule darauf aufzubauen

r haſtſo trübe waren deswegen haſt De nure Tag ver Du uen Dein welches
tun fehlen faſt ganz und nur im Awſer i en

Taten Je weiter

Als ich las ich an meine it denken wo lachen wenn ſch die Buchſtaben anſehe die oft ganz ſonderbarmit meinen Seſcciſtem nene e 2 ſaß und daſtehen
ihr lauſchen dw ſie uns Märchen erzählte und mir Schreibe recht bald denn jede Deiner Zeilen iſt mir eindas Gruſeln ankam Nimm mir s nicht be wenn ich Dir ſ köſtliches Kleinod Du und der Gang heute zu Dir

i d
r

zu en Rahmen des Gewöhnlichenh denn nur wenige gibt es auf die der Krieg ir a ſich durch ihn eine gewiſſe Ob
Weil wir nur Men

ächerlichen iſt nur ein kleiner Schritt

d e e e e e er enzelnen mi auf ſeine Artund Weiſe ahzufinden hat

ſeſ a meinen feauheen r r um Dir v
ein zu können Hoffentlich haſt ich nicht in mir getäuſchrzaß ich Deinen gerecht werden kann 9Mit den Bee Deine Grete
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Lieber R Ueber Deinen letzten Brief habe ich erſt eine
Weile nachdenken müſſen um ihn zu verſtehen

Nicht immer kann alles nach gehen Freud und
Leid ſind Geſchwiſter und als moderner Fataliſt muß man es
verſtehen beiden gerecht zu werden

mir iſt es n t geblieben Stunden bitterſter
Not zu durchkoſten aber ſeltſam ich habe ſie faſt vergeſſen
nur das nicht was ſie mich lehrten Jeder Menſch muß ſein
Kreuz tragen Und ſo r jeder glaubt daß das ſeine das
e z i u r habe ich e über Weh ar
nachge und es ganz in dendaß es nicht immer eitel Freude und Sonnenſchein ſei konnte

Ich bin ganz anders als Du Dir fehlt eben das helle S
durch welches mir das Leben immer ſchön dünkt und die Welt
voller Wunder iſt Und ſtreift die Wirklichkeit auch einmal allen
Sonnenſchein hin ſo gibt es doch noch den Mond und dieSterne und de So am Winterabend Es gibt viel viel

Licht in der Welt Man muß es nur ſehen können und es recht
auf ſich wirken laſſen Du aber biſt ſolch fonderbarer Menſch
weil Du es nicht willſt und lieber in den Schatten

Mein helles hat mir ſtets aus aller Not ofenEs zeigte mir die Blümlein am Wege Wenngleich zie mit

unter rech ehe und einfach waren ich kniete
doch nieder e Dir Jn dieſenKranz flocht ich Hoffnungsgrün mit hinein un e der
Kranz war ſchön Dadurch daß ich dies konnte
eine ücke zu den Mitmenſchen ut

abe ich mir
goldene

Lerne ſehen lieber Freund dann lernſt Du auch leben O
daß Du es willſt verliert ſich dann auch das Grübleri

Mit den herzlichſten Grüßzen Deine Grete
7

Lieber R lodert brandend emporgoch liegt der Schleier h der Welt aber die
Solne ſt s kann nicht
und
Wenn

Berſten krachender Granaten geſtanden Wirf dann dasHrau Deines Denkens mit a Wir Men

r r Trotzdem aber t uns die Pflicht unſer Menſchſein als be

nd m g ggfenreue m hr darauf Dich wi ehen zu könnenDu ſchreibſt daß Dein Auge klarer ewoeden iſt Nun es

iſt mir eine Freude Dir dazu verholfen zu haben
Bis zum Wiederſehen die herzlichſten Grüße von

Lieber R Du ich lehne am Laternenpfahl während
ich dieſen Brief ſchreibe dunkel iſt es denn der Nebel hüllt einen

Schleier um das Licht u ſind die
g klamm ſo daß ich kaum ſchreiben kann Jch

glaube die nein droben machen ſich luſtig über mich denn
ab und zu gelingt es ihnen verſteckt durch den Nebvelſchleier
auf mich herabzublingeln Bloß keiner vorbeikommt
und ich wenigſtens ungeſtört bin n es jemand ſähe müßte
er Wunder etwas von mir denken Doch hat jeder Menſch ein
Recht darauf ſeinem inneren Drängen auf ſeine Art und Weiſe
Raum zu geben Noch kann ich das große Wunder welches
in Dir vorgegangen iſt kaum faſſen bin überglücklich Dir
dazu verhoffen zu haben Habe ich es wirklich fertig gebracht
aus Dir einen anderen Menſchen zu machen

Selbſtverſtändlich muß ich die recht geben daß uns das
Leben oft mit ſonderbaren Sphinxaugen anſchaut Deswegen
müſſen wir auch Fataliſten ſein Wir können nur ſoweit das
Schickſal nach unſerem Willen formen als es die Selbſtbeſtim
mung zuläßt Aber weiter dürfen wir nicht gehen das hieße
in Ueberanſtrengung ſeiner natürlichen Kräfte an der Voraus
beſtimmung rütteln und vermeſſen in das ſelbſttätige Räder
werk des Schickſals hineingreifen zu wollen Wer dennoch
dieſes Unterfangen zumutet dem iſt das Leben ein feines Spimn
webennetz in welchem er ſich durch irgendein Ungeſchick ver
fängt Um dem zu entgehen muß man ſich ein kleines Quan
tum Naivität des Denkens und Fühlens zu erhalten wiſſen
Dann verſteht ſich folgende Deviſe ganz von ſelbſt ein neuer
Tag ein neues Leben

Ja mein lieber Freund es gibt viel Erkenntnis in der
Welt Aber nicht immer deckt ſie ſich mit dem was wir Wahr
heit nennen Deswegen fällt es auch manchem Menſchen ſo
ſchwer ſich in die Dinge des Leben hineinzufinden Es iſt
eine große Kunſt die eigene Erkenntnis und die eigenen Grund
ſätze mit denen anderer in Einklang zu bringen Wenn man
das kann dann verſteht man auch ſo manches was oft ver
worren und unklar erſcheint

kann kaum weiterſchreiben Mühſam nur bringe ich
Der h r d Papier denn die Finger ſind mittler
weile ganz ſteif geworden

Eben habe ich die Zeilen noch einmal überflogen Jch muß

er wird der ſchönſte meines Lebens bleiben
Mit den herzlichſten Grüßen und Küſſen Deine Grete

Lieber R Draußen iſt alles ſo trübe Nebelſchleier
wallen düſter und leidbeſchwert durch die Natur Von den

Blättern der Bäume rieſeln Tropfen herab die die Regenſchauer
der Nacht zurückgelaſſen haben Die Natur weint auch
meine Seele weint Doch meine Züge glaube ich ſind ſtarr
denn oft ertappe ich mich wie ich gedankenlos auf einen Punkt
blicke Deine letzten Zeilen ſind es die mich ſo niedergedrückt
machen Ich bin innerlich ganz hilflos geworden Es gibt
alſo tatſächlich Stunden in denen man über ſein Selbſt nicht
klar zu ſehen vermag Ja die gibt es denn ich bin von der

n auf mich einſtürmender Gefühle vollkommen über
wältigt

Du ſchreibſt daß Du Dich auf etwas beſonnen hätteſt was
Dir ehemals lieb und traut geweſen vom Recht des Herzens
und anderes mehr auch daß Du durch meine Märchenaugen
ſehen gelernt hätteſt SJch kann und mag nicht mehr viel ſchreiben denn durch
mein Jnneres geht es wie ein auf Auflöſung harrender Sep
timenakkord Vergebens ſuche ich in mir einen Ausgleich zu
ſchaffen doch es will mir nicht gelingen

Schreibe mir bitte ſofort wieder und gib mir volle Klar
heit über Dich Vielleicht bringſt Du mir die Erlöſung die
ich Dir gebracht habe

Deine auf Antwort harrende Grete
Beſter Freund Man ſagt uns Frauen daß wir einen

feinen Jnſtinkt beſäßen der uns gewiſſe Beziehungen und Zu
ſammenhä erraten laſſe Was in Deinem Briefe ſtand
wußte ich ſchon bevor ich ihn öffnete

Jch hatte nicht geglaubt daß Du meine vorigen Zeilen die
in Haſt und Unruhe hingeworfen waren beantworten würdeſt
Daß es dennoch getan haſt dafür bin ich Dir dankbar

Nein es verletzte mich nicht als mir die mitgeſandte Photo
graphie Deiner Liebſten in die Hände glitt

s ſoll ich mich verſtellen Mit der Offenheit mit der ich
Dir gegenübertrat will ich Dir auch bekennen daß ich Dich lebe
Dich liebe mit der ganzen Kraft meiner Seele manches
Deal geht in Trümmer ſo manche Hoffnung zerſchellt an dem

rten Felſen der rauhen Wirklichkeit Und wenn es meinem
üche meinem erträumten Glücke ebenſo ergeht ſo muß ich

mich darin zurechtfinden Durfte ich mich nicht in S
r ſo bin ich doch zufrieden wenigſtens in ſeinem

Scha geſtanden zu haben

rag
ich jederzeit und jede Stunde Kraftr S e eine e un de ten als We wei en

o wie Du es immer dal

gewieſen
Der Lauf aller eilt in zwei Worten Schein undh Ich glaube v e Philoſophenwort e wirſt

Sein wie es in der urf nan Feſte a des
t wſſ ich Dir prüng Faſſung heißt das

Grete

Die Ohrfeige
Von Wilheim Röllinghoff

Nachdruck verboten
Alſo, refümierte Kolja ein kleines vergnügtes Kerkchen

mit blankgeputzten Augen ihr gebt R in in meine Hand
Das ſtelle ich hiermit feſt Jch werde ren Bureguvo r
in einer Weiſe erledigen daß er uns nicht noch einmal die
Bureguſtunden verlängern oder den Urlauv vertürzen ſoll

Ausgezeichnet brüllte der dicke Grabowfti den ſeine
Kollegen das Mammut nannten Man müßte ihn ohrfeigen
Eine arg würde ihn unmöglich machen Wer traut ſichihm di Shrfeige zu geben

Freiwillige vor kommandierte Kolhha Es meldete ſich
aber niemand denn Repſchin wog zwei Zentner und trug
Handſchuhe 9

Es iſt eiwas für Anatoli Fevdorowitſch entſchied Kolja
Was der Feigling der Jdiot ſchrie alles durcheinander

Kolja wartete bis der Sturm verbrauſt war Dann ſogte er
Seid nur ſtill es wird machen laſſen Nur müßt ihr

tun was ich euch ſage Stecke ich meinen Finger nämlich zwi
7 den zweiten und dritten Weſtentnopf ſo verſchwinde
natoſi für Jhr ſeht ihn nicht mwehr ihr ſtört ihn nicht

Jhr ſut als e er tbar Fragt er etwas ſo gebt ihr
keine Antwort Alles rig bleibt mein Geheimnis

Ach und noch eins Glückt die Sache ſo bezahlt ihn eir
Frühſtück bei Solowjew auf dem Newfki

v
2

Pump mir fünfundzwanzig Rubelchen flötete Koljo demverwunderten Anatoli ins Ohr
Wozu ſchnaubte Anatoli entrüſtet Wozu meint

Kohja und ließ ſein ſpielen Kannſt du ſchweigen
Mein Ehrenwort beteuerte Angatolt Wir können reich

Leute werden Anatoli Wir können morgens Chamwagne
ſtatt Kaffee trinken und der reizenden Schuwaſowa zu einen
ihrer vielen Fnrtatnge im Jahr Brillanten ſchenken

Wer wir
Nun du und ich ich und du Paß mal auf Anatoſt di

Sache iſt ernſt kenne einen dem ich rmeinen Frack habe Ein famoſer Kerl Der hat ein
Amulett zu verkaufen das unſichtbar macht Wer es in der
Taſche trägt den ſieht man nicht den hört man nicht Er kann
tun was er will

Und warum machſt du die Sache ſicht allein fragt
Anatoli mißtrauiſch

Das iſt es ja eben, erwiderte Kohja das Amulett wirt
nur bei Leuten die nicht verheiratet ſind Kolja feufzte Dam
fuhr er ſchmeichelnd ſort Wir machen die Sache r
s bekommſt das Amulett und was wir verdienen teilen wir

renwort
wenwort wiederholte Anatoli und ſchüttelte Koha di

Nachmittags rief Kolja Anatoli auf den Flur hinaus
Nun, fragte Anatoli atemlos haſt du es

Kolja machte ein bitterernſtes Geſicht und reichte ihm eir
dreieckiges Bſechſtückchen

Eine Biermarke grinſte Anatoli und ſchob das Ding in
die Weſtentaſche

He he Anatoti brüllte Kolja
heißen Was läufſt du mir weg

Jch ſtehe ja neben dir erwiderte Anatolt mit vor Er
regung zitternder Stimme Laß doch die Dummheiten

Aber er hatte keinen Erfolg Kolja wollte ihn nicht ſehen
Die ihn nicht und ging mit einem Fluch ins Bureau zurück

im Eintritt ſchob er ſeinen Finger zwiſchen den zweiter
und dritten Weſtenknopf

Hinter ihm ſchlängelte ſich Anatok ins Bureou
ar Herreniemand ihm eine Antwort

Merkwürdig merkwürdig flüſterte Anatoli vor ſich hin
Es ſcheint doch etwas daran zu ſein He Sergei kreiſchte er
Jch will dir die fünfzig Rubel wiedergeben die ich dir heute
aub ich drei Jahre ig bin Sergei aber ſah über ihr
inweg und bat ſeinen N n um ein Streichholz das er

o dicht T Anatoli anrieb daß dieſer eiligſt ſeine Naſe in
eAuf nie Stirn trat der Schweiß Aber er wollte noch

z und wieder noch etwas an mich denn ich habe Dir ja den

Was ſoll denn das

Gutey

eine Probe P pr Trat n De n r e und
holte deſſen älti tete Schnaps aus ereinen Zug z Aber ſti rührte ſich nicht Kein
e re unſichtbar ſtammelte Anatoli Jch bin ein
r e

Dabei ſetzte er auf ſeinen Kontorſchemel
nur heute Anaroli bleibt meinte Kolja indem er

nach der TürEr e wen verſchlafen haben warf der dicke Gra

Verſchlafen n verſchlafen her ſagte Kolja Gut daßRepſchin Gaworſteher heute eine halbe Stunde

ginn Ran ſagt de drehen
u rde ſie einſtechen undDank e Meine Sie micht gen

ich es rief e Anatolie ege on längſtein Undwir Wete hatte ein



gen er egr i jellen und meinte es ſei anmachten die van Seite ns e e Wegſchen n 8 Es wären freilich dreitauſend ver

Bureautyrannen naton einbart aber ſeine ſei Oeſterreicherin ſie habe Gutdenon ſeinem r Der int Ach ſo ſagte der Jnduſtrielle ing an den SchreibDureauvorſteher riß ſie von draußen blieb einen ch ſchrieb einen u r di a h r

Bück über g t e tun h Engiänderin iſt ſonſt wären es
Tſchorti brüllte er Wo iſt dieſer Lump der Angatoli nde Sterling geweſen
T im ſah alles vor hin Da löſte

Schah

StrahDas mit goldenen Stm De das d Herenng von ſeinem
kaiſerlichen Herrn für den reichen Schlag im Weſten erhielt en t leben in den Beſitz der höchſten Kaſſe

des Eiſernen Kreiges gelangt denn nur der alte konnte
ſich nach ſeinem w bei Belle Alliance dieſer Aus

rühmen e deshalb in der chte auch
den Namen n Auch ze d gelangt Das Großkreuz wird bekanntlich für

a wurde e u di bVerla der evon e uhrung einer Armee oder Flotte
oder für die Eroberung einer großen Feſtung oder für die Er
haltung einer w n durch deren ausdauernde Ver
teidigung Die des G es die a edieſem Kriege mit dieſer Auszei e We außer Kaiſer J Prinz Leopold von Bayern
und Mackenſen Jm s wurde das Großkreuz am
22 März 1871 dem Geburtstage des d Kaiſers an
acht deutſche r an die Kronprinzen von
P S den Prinzen Friedrich Karl vonPreußen den a Franz II von Mecklenburg
Schwerin ſowie rale Moltke Goeben Manteuffel uwWerder Auch Kaiſer Viwhen I auf Bitten ſeiner Generale

das Großkreugz ſodann an Jm re 1813 wurden neben
Blücher der das G für die Schlacht an der Katzbach
e Bülow r ſeinen Sieg bei Dennewitz und der Kronprinz

durch dieſen hohen Orden ezeichnet Im
ſodanne g r noch Se uorck von rg die ne Auszeichnung Blücher Kreuzſowohl wie Großkreuz des Eiern Kreuzes werden an einem

breiten ſchwarz weißen Bande um den T getragen

Zwei bemerkenswerie Fälle vom Geſ weißHeinrich Franz im neueſten Heft der Zeitſchrift Heſſenland
zu berichten Bei dem erſten dieſer Fälle die ſich beide imZeitalter der t Aufklärung ereignet haben handelt es ſich um die

ſchreckhafte Form des zweiten Geſichts wo ein dem TodeGeweihter ſich dem Sehenden als Leichnam im Sarge darſtellt

Der 1745 zu Marburg verſtorbene Oberpfarrer Johann Hein
rich Fenner ſah nämlich bald nach Mitternacht aus einer Ge
ſellſchaft heimkehrend die lutheriſche Pfarrkirche erleuchtet
Portal geöffnet und als er tiefen Staunens voll hineinbiickte
ſah er vor dem Altar einen von Lichtern u ngebenen Sarg und
in dieſem als Leiche den ihm wohlbekannten Schloßkommandanten vdn Marburg Am Morgen darauf verriet er in tiefſter
Bewegung und unter dem Siege der Verſchwiegenheit was er
n der Nacht mit ſchauender Seele erſchaut hatte Am Tage dar

auf ſtarb der Kommandant und wurde an derſelben e wo
ann dashn Fenner geſehen zum Begräbnis aufgebahrtweite hnis Am 31 Oktober 1785 ſtarb plötzlich infolge

ines Schlaganfalles auf e Weißenſtein heute Wilhelms
yöhe Landgraf Friedrich II ine Gemahlin Phiippine von
Brandenburg Schwedt befand ſich zu der Zeit auf Schloß Montbeliard oder Mornp h bei ihrer Schweſter der Herzogin von

Württemberg Die Damen der Landgräfin weilten daſelbſt in
einem Zimmer mit Glastür und dadurch gebotenem Ausblick auf
einen langen Korridor Auf dieſem Gang ſahen ſie plötzlich den
Landgrafen entlang kommen Als ſie überraſcht ſich erhoben
an ihm die Tür zu öffnen war die Erſcheinung ver ndenEs e die Stunde wo auf Schloß Weipenſtein der Landgraf

ve

Pariſer Luft und Kellerſchutzleute Wie aus Berichten der
franzöſiſchen Zeitungen hervorgeht fühlen ſich die Pariſer in
hrer Ruhe geſtört und ſchreien nach Hilfe Dieſe wollen ſi
neuerdings von Luftſchutzleuten erteilt wiſſen das heißt Poli
ziſten die mit Fliegern in die Wolken zu ſteigen haben um vonoben die Bewohner der Seineſtadt anſgſchee ben die ſich nächt

icherweiſe eines verbotenen Lichtbrennens ſchuldig machen
Demgegenüber wirft die franzöſiſche Behörde ein daß ſie ihre
Poliziſten nicht dazu angeſtellt habe um in der Luft herum
zufahren Anſtatt dort oben ſollten ſie ſich lieber etwas weiter
unter nämlich in die Keller begeben wo ſich allmählich ganz
mögliche Zuſtände entwickeln Hie oben hie unten die

Pariſer ſind geſpannt was für Schutzleute fie bekommen werden
Vermutlich gar da dieſe zu nötig an der Front zum

Schutz gebraucht werdenKünftler Anekdoien Die Märznummer von Kunſt und
Künſtler Caſſirer Berlin bringt wieder einige Geſchichten von
Künſtlern und Kunſtwerken denen wir die nachſtehenden ent
nehmen Der grüne Trübner Ein Berliner Kunſt
händler der die fixe Jdee hat nur er dürfe Bilder von Trübner

einmal im Sommer den Künſtler in Starnberg um in Atelier auf Jagd zu gehen Zu ſeinem Leid
fand er nicht ein ei neues Bild vor Als er Trübner

fragte ob er denn er eues gemalt hätte antwortete dieſer
Sehen Sie zum r da werden Sie ſehen daß die

Bäume grün ſind ſoll ich da malen Die Leute wollenvch nun einmal mich vo meine Bäume grün ſind Kommen

Sie im Herbſt wieder dann ſind die Bäume gelb dann malech Am r Schmerz Dem Pariſer Rothſchild
var ſ a rben die Frau den berühmt ſchönen

Händen t bat den Bild rémiet die Hände abund ü u Frémiet die Arbeit
Rothſchilde übe ich Sie haben

viel mich getan verehrter Meiſter agte er Beir
ieſer t was bin ich Jhnen ſchuldig Hundertauſend F Hunderttauſend Frenten de iſt viel

Zeld F was man r erſtenSchmnerz ver or einigen rzehntenzenoß ne aus Oeſterreich ren Malerin
roßen Ruhm alsBorträtiſtin Ein deutſcher Jnduſtrieller li malenind fandte ihr dann einen Scheck ber e r dern

da

der die Rolle eines Jm

WeißBearbeitet von Max
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Schwarz Ke4 Dal Td4 f6 Les Sh7
Weiß zieht und ſetzt in drei Zügen matt

Löſung Les h2
Partie 2176

I Schönheitspreis 500 Fr geſtiftet von Freiherrn von Rothſchild im Pariſer MeiſterTurnier 1900

Wiener Eröffnung
geſpielt am 12 Juni 1900

Weiß J Mieſes
1 e2 e4 e7e5

Schwarz D Janowfſki

4 d2 d d472 Sbl c3 5 4 S3 Lfl c4
Beſſer erſcheint c7 um auf 6 14 fs5 mit dé ds antworten zu können

Auch 5 Le kommt in Betracht 6 f4 f5 LXc4 7 d c4 Lb48 Lgö x 9 b2 c3 uſw
6 14 5 Sch a
Den Springer bei Beginn an den Rand zu ſetzen kann nur

ein unvorteilhafter Entwickelungszug ſein

T Dd l c7 11 a2 b3 hö h58 g24 h7 h 12 g4xhs Sf6Xhs9 hn2 h4 b7 b 13 Sglez Dous b10 Lc4 b3 Sas ba
Beſſer war Da7 da die Dame auf bö wie wir ſehen werden

ganz untätig bleibt

14 Se2z gs Shs u5 h g715 Lcſ g5 Los b7 9 0 s es16 ha St h 5 x Xi Las d 21 Täi Kcs h 7Warum Schwarz die feindliche Dame nach I eindringen läßt iſt unfaßbar

natürliche Zug war 21 DoT7 worauf 22 D7 wegen T8 zu nichts

u erſcheint auch Tds 8 3 B 22 Dg4 Kbs 23 Twa S n 5777 hat ein gut zu verteidigendes Spiel

r r gewährte 22 Do6 eine m Verteidigun
23 DXc7 Kxe7 24 TI7 ra 25 Thl r g8 8 26 a
Stk8 27 Tgs uſw 27 h6Xg7 Tds 8 28 Lhé drohend Ti8 Los

29 Ti8 Lc6 uſw
23 Di7Xg6ö Tds g8
Offenbar hatte Janowſki bei ſeinem vorigen Zuge gedachtdaß er nun den Sg3 gewinnen könne eine böſe Täuſchung Sie

Diagramm

24 Dg6 g7 Lb7 c8Nach 24 Tg8Xg7 25 hög7 Ths g8 26 ThlXh7 gewinnt
Weiß leicht

Stellung nach dem 23 2 von Schwarz

77 7 S e t

25 Sg3 f5 Los f5 31 Dd47 e 426 Tt1 t Lc5 b4 32 Ld25 t xf427 Kocl bl Lb4 c 33 TI5Xfa Dböéc528 b2 c Sh7 8 34 Tt4 7 Dos g529 Thl 8f8 35 Ti7 Des30 Dg7d7 Tg8 d 36 Deb e7 r rerAlle Achtung vor der ſchneidigen Spielführung MieſesSerrn Janowſti hätte auch ein kleiner Anteil am Preiſe Ziuher
denn nur durch ſeine entgegenkommenden Fehler wurde die ſchöne
Kombination des erſteren ermöglicht

Gloſſen nach der Wiener Schachzeitung 1900

Kombinationsperlen

Vor einigen Jahren e c eine 3 viel Beifall auf
genommene Serie von Schachmeiſterſtrei a wird demnächſt im Verlage G Da in Mühlhauſe kg in Separatdruck er

un die den Nachweis lieferte daß unſere anerkanntenſage e menſchlichen Schwächen und Jrrtümern nicht frei
s Gegenſtück dazu und um ſie für obige Bloßſtellungine Wieder zu rehabilitieren laſſen wir nunmehr eine

größere Anzahl Kombinationspverlen folgen das heißt e
t die Genialität unferer Schachgroßen im heſten Lichte

en M W

Weiß Khs Das Tc4 f3 Lhl es a Bd2 z

J

zu au geſpielten Simulz Faſe Schwarz

nachſtehende zwar kurze aber glänzende27 n Der 23 cb7 Aufgegeben
Schachevigramme Rr 2
Von Oskar Littauer

V Für die Zuſchauer
Dir grollt mit Recht man wenn du wagſt
Zuſchauend laut Kritik zu üben
Bemerke nichts wenn du auch
Am Schachbrett viel bemerken magſt

VI Aus den Meiſterturnieren
Durch kühne Opfer pflegen
Den Sieg ſie zu erſtrebenWer n den Preis entgegen

vieles preisgegeben

VII Fiat justiti al
Die Jungen preiſen wie die Alten
Der Schachſpielkunſt gerechtes Walten
Bei guter Führung avancieren
Die Bauern felbſt zu Offizieren

VIII Mahnung
Be das Touchée jouéelGreiſſt du den falſchen Stein o weh
Zu ſpät wenn dir das unheiljchwang re
Wort dann ertönt Noli me tangerel

8

Voe
Preis Rätſel

Winkel IDie Buchſtaben in dem Winkel ſo zu umſtellen daß in den wage
ten R ſowohl wie in den entſprechenden ſenkrechten entſteherle an ſie cher S 2 Wehlſpeiſe 3 Kaufmänniſche

Anfſöſung des aus Nr 13
Auflöſung n e

Rätjellöſungen re rechtzeitig ein
Frau Klara Griffel O d ArtS Pfau Walter An e
n R Tepohl Halberſtadt Oskar

Lotte John Gertrud Koch e TS St Se Richter 9Olga Maudrich 82ä
ine Anna Berger Walter r

Anna Otto Dölau r rig See
Ulrich u WaldemarKunze Maria ter Gu
garete Krauſe e u Werte

e
nH Liebe Artern Olga8 nge H SaMüblbach Marie Mille e e

Karſch uns Stüwe RudolfSchröter Rudi Hauck Frau gitter Schafſtädt

der ſei ethiele en aua Ofternienburg
reis erhie au ra en und zwara ue S müſſen wenn w Gültigkeit habe

ſ T Hauptn sſtelle abgegeben ee



Volkodum von germandn h 52 zun mit
ieferungen in e zu ſetzen und auf Weiſe

däufig nachprüfbaren e zu verwenden in Gedieten und Zeiten e itHar viele nete n 2ahee undtändniſſe der alten Schleier werden beſonders hin
ichtlich der Kulturzuſtände der alten Fermknek und wie über

e n ut v hl wenn auch noch h t ſeitig
ild worden Gl wS cdie l dte i Sie in den von

Kelten beſetzten Ländern ung ſitr influß auf die Rachbarn

dann die allmähliche der Keltenkultur Zu höchſt
entwickeln ſich in der Latènezeit die

gn ſchen Werktätigkeit auf allen Geb
Findringen und Verarbeiten griechiſcher Zierweiſen
Hrehwirbel uſw die Entlehnung und ſchnell r Kegriechiſchmatkedoniſcher Münzbilder gehören zu den reiwollſten
Erſcheinungen der nordeuropäiſchen Ar

Jn der aaſte der l x liegt u dern gaben unſerer a eiſung gere e und römifmaniſcher Eigenkulturet und ihr italiſchrömiſchen
Hauptergebnis iſt weder jemals vonkeltiſcher Kultur noch ſpäter t römiſcher Kultur ſo durchſetzt

und durchzogen war daß von einer Keltiſierung oder Romaniſierung d in ſein kann rn Peſt i cke für Handels
u es überraſchenDie t idlagen de Wlingen 2 Lebens deren

untrügliche Zeichen in den Siedelungen Schmuck und
Waffenfunden vorliegen ſind in allen dieſen Jahrhunderten trotz
allem Weltverkehr kriegeriſcher und friedlicher Art faſt unberührt von Fremdem gebli was ja dann auch in Er
ſcheinungen der Völkerwanderungen und der ſpäteren Zeit
nügend beſtätigt wird

Die Randgebiete P Völkerſchaften t zumal inAusbreitungszeiten freilich immer der Fremde der ſie zuſtreben
zuch zugänglich ſein

Die unzähligen germaniſchen Grabfunde der Jahrhunderte
vor und nach Chriſti in ihrem reichen kulturwichtigen Beigaben
inhalt ermöglichen auch die Erkenntnis der oſt weſt und nord
germaniſchen Sonderart und der noch engeren Stammeskreiſe r in der Vorzeit zu
den führenden Gegenſtänden bei unſeren Unterſuchungen Gräber
ſitten und viele wichtige Einzelerſcheinungen wie die eDer die h der erſten Se biruggderſe t ä

der ereitsſoviel Kultureinzelheiten daßbunderte unſerer Vorzeit bereits i ge e v i
und bis zu einem gewiſſen Grade Grade politiſch begreifbar

Milktäriſche Perſonalveränderungen Zu Hauptleuten ſind
befördert die Oblts Schenkel früher Torgau Willy Leb
mann Weißenfels eine Erfurt die Oblts r

muß

ge

die Torgau reller ißenfels zu Lts d ReſVigzefeldw ber Aſchersleben Seutling und

sie choff Iärtel h e e d La SilbenHorlboge Halle Vizewachtm a er
hersleben Feldw Lt Münch Erfurt Oberſtabwe Keſ De 8 Re p c f n

en
die e auſenttärenund zur Bekämpfung ine

Sie gibt den Kranken Ferhälkgaoneb

p r

zu ſchützen Die

Fürſor die I Behandl dese
2 frühzeitige der Lungenkranken 4 Unter

Angechung er und ſeiner Aufklärung deramilien W Vermittlung eines e für ger
Lungenkranke und n für bedrohte Angehörige e Be

e der gefährlichſten du Tre w desder Wohnu nteren de ſolcher e i di ilätten befinden r aSohne üblichProvinzial Nachrichten

n h e e Die o vHochzeit
m r S h d die KubdEine eigenartige hieſige Poſtamt ſeit einvaar Tagen tet Rachdem ar an Pferden die
Beſtelinne ver v ä aufeeert hat werden die

e t und e Zabnbof unmehr durch
der umgekehrte Robinſon

Von Mien nach letteten dieLeute des Gene 7 von Kaiföng den rer e
ſie mit i rer e e Nur der e Walten Li blieb Jch

ſchleifte d des Städtchens dasalle Anzeichen einer reden r r a
merikadamals amerikaniſch anmutete nachdem ichgeweſen bin l di ineſen kränkende

Vergleich nicht Zſregt e n 7 oeſe

77 uralte cks7 die e äſt en erwürde mi l in einere
unſer fünf Guten pätung

war in nd t S rſamnenſinben So e wie eel Mit de Wwig warmen Teewaſſere bereitet die Freund Li mit

e ean a zweiter W dem
mir wiee n el h von Se e wer

t eng

32 las meine en Se r e de ins erte
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9

mand meldete ließ die Polizeiin der die Beamten den Sohn
die übrigens ſeit längerer Zeit

iſt völlig teilnahmslos im tguu e Die Frau die
nicht erſchlagen zu haben e ange der Leiche läßt
keine andere Bermutung zu als daß der Junge eines t

ſamen Todes geſtorben iſt Der Vater des unglücklichen Jungen

r n t rg l Ein 16 jähriger GeR Hiagdehurg warsmann Ein Kaufmann ausacht für Landwirte auf die Firma er
bert Heimerdinger Große Futter und Düngemittel auf
merkſam geworden Nach kurzem Briefwechſel gab der erſtere
eine Beſtellung über 3000 Mk a Die h Firma forderte Zahlung im voraus und tleberwet

an eine Bank Das Getd traf auch hier ein und wur
bald von hieſigen Geſchäftsinhaber abgehoben Die

ng des Düngekalks hatte Heimerdinger ſſen
Da trotz der Vereinbarung und wi lter nung die
Lieferung nicht erfolgte zog es der eburger Kaufmannvor 329 hier zu oimei um mit dem Lieferanten zu ver

Höchſt erſtaunt war der Geprellte Se er denſeſeraſten vor ſich ſah Es r ein de ke

t

von16 Jahren Das Geld hatte er in e weiſeverjubelt Die in Kenntnis geſ alen nahm
den Betrüger feſt Es wurde S eine Anzahl hieſiger Ge

durch den Feſtgenommenen zum e um recht

hnliche Beträge geprellt Er erklärte daß er Zucker und
e Lebensmittel beſorgen könnte und ließ ſich die Bekräge ebenfalls im voraus zahlen dann aber nichts mehr

von ſich hören Um bei ſeinen Betrügereien Erfolge zu er
zielen hatte er ſich Briefbogen mit prahleriſchem
und An des Bankkontos fertigen laſſen Auf dieſehat der nommene mehrere tauſend Mark erlangt i

ein kleiner ne waren dertrag und einReſt des ehemals anehnüchen

Vermiſchtes
für eine Million Kronen geraubt Bei der

Richard Breisler in Prag wurde in der Nacht von
ienstag auf Mittwoch ein Einbruch verübt wobei Juwelen

und Pretioſen im Werte von rund einer Million den Ein
hrechern in die Hände fielen Die Diebe hatten das Haustor
durch einen Nachſchlüſſel geöffnet und drangen dann in den
Laden ein nachdem ſie die Türfüllung mit einer Hacke herausgeſ hatten Hierauf krochen ſie in das Kontvr ſelbſt

wo ſich drei Kaſſen mit Juwelen Brillanten Gold und
nden Von einer Kaſſe fand man auch noch

die Schlſſſel vor während die der anderen Kaſſe von denEinbrechern mitgenommen wurden Es konnte noch nicht er
mittelt werden ob auch aus der dritten Kaſſe etwas geſtohlen
wurde Der Chef ſagte nämlich aus r tags v dieſe
Kaſſe nur mit einem Stecher ver orden ſei währendſte ebenfalls mit Schlüſſeln hen funden

während die h l hierzu ſelbſt fehlen ſo mannoch nicht a ſeben konnte ob auch dieſe Kaſſe in der ſich
unter anderem 12 Kilogramm ld befanden die alleineinen Wert von 156 000 Tronen ten llen ausgeraubt wurde

oder nicht Sämtliche Kaſſen waren da ſie mit Schlüſſeln
geöffnet worden waren vollſtändig unverſehrt

Familientragödie in Neukölln Eine Famil
wird aus Neukölln gemeldet Eine 28 Jahre alte

ie
ſe

Strauch geb Marquardt die mit ihren beiden
der h Weh und der fünf Jahre alten Klara
z Je an nte erhielt vor einiger Zeit aus

m n dieſer vermißt wird Die Frau ſetzte ſich nun in

d a Mann gefallen ſein werde und wurde
er r Tagen a man weder V Frau noch ihre e

der mehr Aber erſt als am Donnerstag ein ſcharfer Ga
geruch aus der Wohnung drang dachte man daran ſich enmal nach ihnen umzuſehen Ja geneſſen holten jetzt die

Feuerwehr Dieſe öffnete mit Gewalt und fand in der mit
Gas angefüllten Wohnung Mutter und Tochter tot e
Ein Gashahn war gesff et Vier sverſuch
hofshalle r von Hankau verdunkelte den an ſarendewar am Ziel Der deutſche Konſul nahm mich n

lich mit einem dicken Chineſen in Empfan r Fürſtena wurden gewiſſermaßen die Kredentialien ausgetauſcht
m ur verlegener Unterhandlung mit dem Beamten des

Tugendreiches ging es wie im Traum durch die
Hiten und doch ſo anheimelnden Straßen Ich warperauſcht von dem Gefühl all das was man unbewußt

immer ſchwerer entdehrt hat auf einmal nun in Hülle und
Fülle zu beſitzen Menſchen ſollte ich n r mit denen
ich leicht meine Sprache reden bei denen ich ndnis vor
ausſetzen mit denen ich anders als amtlich anders als ein
e mpfbereiter keine Vorſicht außer acht laſſender Gegner

hen konnte Zeitungen Briefe leſen und ſchreiben
n mich nicht in dauernder ruheloſer manche Art vont ichen abſchneidender ng zu ar
nen rge um Tiere und Futter Weg und Wettervor allem der Unſccligteit ledig ſein Mit den unve eſſenen

3 nungen des Menſchen der früher einmal unter Kultur
tniſſen höherer Ordnung gelebt hat aber mit dem Gemüt des Primitiven empfand i die Wohltat der e

Zimmer den Alleinbeſitz eines Raumes das Bewu
das ein zum Nomadiſieren re erhn

auf den nd und Su kam die An auf hundert e r verſchiedene
S n mich unte W Einee e en er e von een nmeine äußere Statt der See n

noch nicht ganz wieder paſſend warenHausmenſchen an Borſtig er
ich die Frau des Hauſes Nach und nach erſt wurden die
de und r von ehedem zurü

Ro riftſteller diedie Klan nungen en Be e r

die

en

e rot und üntiſch wiegte weiſe und Wieſen bewahren

ne m e jeden d hh l e

ein Arzt auſtellte blieben erwigros Die Leichen wurden

m e e ed d di ohne Zweifel zu dem unſengen Schritte getrieben

Lebensrettung eines Geiſtlichen Aus Hamburg wird ge
meldet n rgen fiel beim Spielen in der Nähe derr ein Aitet und wäre e ben

ra s es kommende kathol tin Sie von der Kleinen Vieckerlehe den
nungen wäre Es gelang ihm das Kind e

e eine Strecde vom Ufer ahnen und am Verſinken

ich r und d de m zu ar Zuan n ar herbeigeeiltePaſſanten beteiligten waren von Erfolg gekröntNeue große Diamanifunde in Sldeſe e Nach einem

Johannesburger Telegramm des Daily Expreß ſind in Gong
Gong 8 engl Meilen weſtlich von Barkley Weſt im Rand
gebiet neue Diamantfundſtätten entdeckt worden auf dener
bereits Steine im te von je 10000 Pfund Sterling dar
unter ſolche von mehr als 70 Karat erbeutet worden ſind

Letzte Depeſchen

Die Unruhen in Kangög
Waſhington 6 April Einem hleſigen Blatte zu

folge erfahren die Times aus Toranto daß die Ruhe i
Quebec wieder hergeſtellt iſt Die Stadt befindet ſich aber
noch unter militäriſcher Aufſicht Die Unruhen ſcheinen im
Zuſammenhang mit dem willkürlichen Porgehen von Be
amten bei der Aushebung von Dienfteflichtigen zu ſtehen

Erweiterung der engliſchen Wehrpflicht
Auch die ren arg

London 8 April r Den Times zufolgwird die Regierung vermutlich alle anderen V Angelegenheiten
rückſtellen bis das Dienſtgeſetz das burg Liond George imUnte nterhaufe eingebracht werden wird in alen Leſungen an

en ſein wird Dieſe werden Mittwoch Donnerstag
c vermutlich wird der Entwurf inS e aft erlangen Das Geſetz wirde die e de ſche Altersgrenze auf das 50 Jahr

e Wehrpflicht wird anf Jrlandeſreiten Perſonen der beidenKlaſſen t rt T er in den Fällen erweis
licher Unentbehrlichkeit e ren werden Auch Geiſtlichze

W dem Ge 1 Es wird ihnen Arbeit Unter
r en Junge Leute unter 18 r dürfeins land geſchickt werden aber nicht an die Front
Luxusinduſtrien werden nicht länger Schutz genießen Das
Verſprechen keine induſtrielle Dienſtpflicht einzuführen
wird erneuert

Zweck der nächſten Wilfonrede

i e u r Eigener Dien en Tagen in more ger reven Propaganda zGunſten der Freiheitsanlelhe gedacht

Eine neue holländiſche Dampferlinie
Amſterdam 6 April Drahtmeldung Die Niedez

h Preſſeagentur erfährt aus Batavig untendem 30 März daß die Olſalwa DuſenKaiſchsSchiffahrts
Sſrmaaft eine iffahrtslinie Belawa Panrange

ingapore eröffnet hat

des Jahrgangs 1869 aus dem Heeresdienſt
6 April Das Armegrerordnungsblatt ver

gen einen kriegsminiſteriellen Erlaß wonach bis zum
ſpäteſtens die im Jahre 1869 geborenen auft ihres Mannes die Mit der Landſturmaufrufe zu den Fahnen einberufenen

rmleute zu emieſen ſind ſofern ſie nicht freiwillig

bleiben wollen Dementſprechend iſt von der Ein
La
im

erte wiederholt Selbmordetedanken berufung ſolcher Leute in Zukunft abzuſehen
Letzte Depeſchen ſiehe auch e

für de
roviugzial ten Gericht Handel Euger
uilleton Anterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
für den Anzeigenteil Hugo Franke

Ve a o e

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Car I 5 eins 5
örtlichen Teil für
Srinkmeann
Dr Karl Baer und

darei verſagt Pder ihr Modell verſagen laſſen Es wäre re ſo

mit äußerſt anſpruchsvoll wollte ich die verwickelteren Ge
u dern die in der zeitlich ſo ſtark abgekürzten Rückbi ger eriode den künſtlich prim Lipen Kulkurmenſchen bei

der p idblichen Rückkehr in ſeine Welt beſtürmren

Aber einige ganz wenige Empfindungen des umgekehrten
Robinſon fühle ich mich verſucht anzudeuten Der große
r zwiſchen dem auf eine Jnſel Verſchlagenen unddem auf dem Kontinent Gelandeten beruht darin daß der
eine Unbekanntes lernt der andere jedoch ſchon Bekanntesdem er lange entwöhnt war wieder auf g9 wirken laſſen
ſoll Mit Spannung iſt er deshalb darauf aus ſeine eigenen

dungen zu beoachten Dabei erlebt er naturgemäß
ungen es daran liegen daß er ſich die wn le in poe ſche Erklärung vo W hat

daran ſeine guhiſahigtet abgeſtorben iſt die erſten ein
drücke wie beiſpielsweiſe die Eiſenbahn das europriſche Eſſen

die bewegen ihn verhältnis ſchwachSehr viel er Weſt ſein enſe Wollen und Weſen
die ten T ganz andere Kampfperhältniſſe wie ſie

die r i e tn a e en m n
abgeſchnittenen Levensbezi enr d ſpielen er e die ja

S e nicht mehr mit anker mit denS nud den kleinlichen d zu tun ſona ausſchließlich mit dem Ver um Reben

S der vor uns ſteht d err rch Brief
in r ern bleibtſotitt rück daß man ſich nicht of t Lebens

X t rchten mußu d i r der i wieder un

r r ae San i
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sien Bond bis zum tiefsten Schwarz Alter Größe und Bild an
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geschlossen Preis Karton M 50 grosse Hotel e ErnstFriedrichroda

Ferner jg Z7527 e alle
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Je Kellerburſche

chenweini

m 3 5 5 Neid eraogiejenige j Dameg n 1 Perſonal Zimmer
in hellgrauem Kostüm welche Freitag früh8,45 von Bahnhof Halle in der Richtung für 8 Hausmädchen
Eisleben abfuhr und ihre Begleitung beauftragie einen vergessenen Gegenstand Küchenmädchen

mit dem 2 Uhr Zuge nachzubringen wird
um Angabe der Adresse gebeten da freudige

Mitteilung 2V 5437 an die Bxped der Saale Ztg Halle a S Geſ Mädchen

Büglerin die nähen und
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geſucht zum Mai

Hotel Herzog ErnstFriede
Einfache Stütze

od tüchtiges zuverläſſiges

Mädchen
für Küche und Hausarbelt
bei gutem Lohn in Vorort von

Eine geräumige

Villa
in der näheren Umgebung von Halle wird zum 1Offerten unter U 5436 an d Exp uni vder

d Ztg
mm

verkaufen S m a
Händelstrasse
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Kalbser und Känig Kerl in Innsbruck
Der Minenwerfer wird schussbereit gemacht
Ausiausch eines Telephonkabels

en in Beeskow Sprache M 15 eGeneralfeldmarschall Baron

e res a KermoFriedensver towsl
im u e etzte Westkront in allen Breiten und Län en a

A auch kleine Bengen hVon der Weatiront nauft gegen Bezugsſchein bei ſofortiger Kaſſer r r r e e Ang Fteller Halle a d S r Jet Kreuzers h z L e chlussBeigisches Felägeschütz in h Dritten eVom Heere un deri Hiaeieiaas r reppen kreuzes 76 re Tcnen l An egen Annahme

Ein neuer Zierbrunnen in Posen vormittags10 UhrProviſionsvertreter h
Gesandte der ukrainischen V

Wenn 236 pt 12 2r W an ſchnellentſchloſſenen Käufer direkt
durch tüchtige Agenten ſofort verkauft werden Anz 120000 e

Angebote unter 1958 durch Haasenstein Vogler BerltnPoſsdamer Straße 24

l Ein Paar s fährigeHerr chaftl Haus Pt g Darlehen

r e ler de egeſ eo e a Rh3 zugfeſt und fromm n Gladba a Str 1
Eiſerne ump e Reinhold KRunze wzu verkaufen I7 Mansſate Webungekreis Vormsene

4

Lehrbuch der deutſchen
Tauigeeuene n

Für den Nachweis von
nduſtrieNeubauten e reſendere en
ampf m und deren Erweiterungen

Vnwwersität Jena

tü bei Bg e rte e von h len e Sommersemester beginnt ane n r Vniverszitätsamt

Verkehr

Domlallstelle tür Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

annahm ne ung Verzinsung ne rod

Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermietbaren Schliessfä chern

Sonntags von
früh an Konzert

S
Iäglteh ersfklassiges Konzert

Eintritt frei

40 bis 50 Meter Zwirn
erhält 1 Perſon auf die Zwirnkarte

Keine 4 od 5 Perſ brauchen gemeinſchfl zu entnehmen wenn Sie
meine Zwirnwickelmaſchine Einzig D R G benugen
die die fragl 40 od 50 m ſchnell genau und ohne BVeriuſt
abmißt und aufwickelt Garantie fur jedes Stück Rücknahrie
wenn nicht genau arbeitend Viele 100e beeeits beſtellt Preis
Mk 6 bei Boreinzahlung auf mein Poſtſcheckkonto u Mk 6,90
geg Nachn Verſand ſofort Wiederverk Ein
Lizenzen noch ſrei Fabrik u allein Liefer JAbteil III Fern 20315 Poſtſch

dutsohone

der städtischen Strassenbahn
sind zu haben in

unserer Zweigstelle
Grosse Ulrichstrasse 52

geöffnet von 7 Uhr

DT J

bernt die e r
Stolze Schrey

Neue Anfänger Lehrgänge fär
Damen und Herren be
Dienstag den Freitag den

p

enim Stadtgymnasium
Luisenstr Wir vitten um geli

Beteiugun errie
nterricDiensteg J re r v

a fugendliche erhalten Auewelrarten

Stenographen Verein Stolze r s

Büoherrevisor

Carl bleseguth
Kaufmönnisehe Privaisehulo

ſt Harz 50 I Eäe Wilhelm
Beginn neuer Jahres Halh a Wonteſſahetumne

Anfang April
kinzol UVntemieht tägleh

Dr Fiſcherſche Vorbereitungsanſtalt
Berlin Zietenſtr 22

Miroder Mich

Mauie 77 S

RBallenstecdit a Harz
Das mit dem erschule verbunden mit us Amtl Klassen auf w durch e

anz Körperbildung u
vornehm Umgang

Wesner
Der Unterricht beginnt jür e De

Privatzirkel am 0 April u
Mai Baldgeſl Meld erbeten 8 Uhr Et Mkolans

a


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


